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„ In der Waflne 
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PL ANZEI CHENERKLÄRUNG 

~ GELTUNGSBEREICH 

1 0,4 GRUNDFLÄCHEN ZAHL 

~ GESCHOSSFLÄCHENZAHL 

LQ_ - OFFENE BAUWEISE 
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VER HRSFLÄCHEN 

GESCHOSSZAHL 

REINES WOHNGEBIET 

BAUGRENZEN 

FIRSTRICHTUNG 

/ 

T E X T L I C H E F E S T S E T Z U N G E N 

1. ~!!!~~~!~!~!~~~-i~-~-~~~ ._7_BBauG) 
- Der Geltungsbereich is t in der Zeichnung eingetragen 

2. ~~!-~!~-~~~!!~~!~-~~!:~~ g' (§_9 Aba._l Pkt. _l _BBauG,_§_1 Abs._3 _BauNVO) 

- Im Bebauungsplan ist W R - reines Wohngebiet festgesetzt(§ 3 BauNVO) 

3. Zulässi2es Maß_ der_ bauli _chen _ Nutzun11 

4. 

- Das zulässige Maß der 
die Geschoßzohl, Grund 
setzt(§ 17 BouNVO) 

baulichen Nutzung ist im Bebauungsplan durch 
flächenzahl und Geschoßflächenzahl festge-

Bauweise{§ 9 Abs. 1 Pkt • 2 BBouG) 

- Es ist nur offene Bou~ reise zulässig 

5. ~!~~~~~!-~~~~q!!~~~!! 'lächen_(i 9 Abs. _l Pkt ._2 8BouGL ~-~3 _BavNVO L 

- Die Uberbaubaren Grunc lstUcksflöchen sind im Bebauungsplan durch Bau­
grenzen und die Geschc ,ßflächenzahl bestinwnt 

- Ein geringfügiges Ubei ·schreiten der Baugrenzen kann ala Ausnahme zu­
gelassen werden 

6. Stellung der Gebäude 

- Die Firstrichtung der , Gebäude parallel zur Straße fUhren 

- Eine senkrechte Firsti 1tellung zur Straße ist nicht zulässig 

7. Stellplätze und Garagen · fUr Kraftfahrzeuge(§ 9 Abs. 1 Pkt. 4 BBavG, 
§ 12 BauNVO, § 67 Abs. ' i Satz 2 HBO) -----------------------t ---------------------------------------------
- Stellplätze und Gorag~ 1n sind in einem Abstand zur öffentlichen Ver­

kehrafläche von mind. 5,50 m und höchstens 8,CX> m zu errichten 

- Eine einseitige Grenzl ,ebauung ist zulässig 

- ·Die Errichtung von Go1 ragen ist auch auf den nicht Uberbaubaren Grund-
s tUcks flächen zulässii 1• 

- Pro Wohneinheit ist ei Ln Stellplatz oder eine Garage zu errichten 

8. Verkehrsflächen(§ 9 Ab: s. 1 Pkt. 11 BBouG) -----------------------· -------------------
- Die Verkehrsflächen s: Lnd im Bebauungsplan gekennzeichnet 

9. Außengestaltung_~!~-~~~: ~~~~!~-~!~~-~~-~~~-~!~-~-~~-~-'!~~ 
- Es sind nur Satteldäcl 1er mit einer Neigung von 25° - 35° (alte Tei-

' • • • " -:-- L .... CL-• . .,._ ..... II'!-· ·- - -\ -:-..J -:-L.+ - .. 1~- ... .; ... 
.1ung) zu.1.ass.19. uocna, JfVUUlCfl \UOVJ>WHJ •.&.rtU 11..L'-'111. <LV..LU"o>~.a.y-

- Mind. 60 % der nichtUI )erbauten GrundstUcksflächen sind als GrUnfläche 
anzulegeni 10 % diese: r Fllichen sind 111i t Bäumen und Gehölzen zu be­
pflanzen, vobei ein~ ~um 25 qm und ein Strauch 1 qm entspricht 

Im Vorgarten ist ein 1 3oum zu pflanzen und zu unterhalten 

- Die Höhe der Vorgorte1 ,einfriedigungen vird auf 1, 10 m beschränkt 
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BEB, AUUNGSPLAN NR. 4 
DER SCHINDKAUTE 

M.1 :1000 

Bescheinigung des Katasteramtes 
Es wird besch e1nigt,dafl die Grenzen und 8e? e1c hnungen der 

Fl urs tud<en mit : dem Nachweis des L1 ege nschaftskatast ers ub er = 

einstimmen 
Der Landrat des Landkreises 

47A 'f:• Mo r burg - Biedenkopf 
/. , ,:1~ 

Marbur\;/ . den ( . J7. 11.1979: 
(

/... /, ' ,,c<:, KATASTERAMT 
';, ;-' im Autt reg 

Aufgestellt 

Gern. § 2 Abs 

Versammlung 

Stadtall endorf 

Offengelegt 

Nach Abs tim~ 

Träger öffentli 

Ze it vom 17. 04 . 

• 

~ ... V; '>? -i . A. Skico.,w.r 
l ,,. 

', G Vermessungsoberrat 

1 BBauG durch Beschlu fl der Stadtverordneten = 
vom 19 . 07.1977 

, den 

nung 

eher 

1979 

08. 11.1979 

S lad/. CJ // ~ 1/f d eJ rf 
ßB.PL 

() T. 

mit den Nachbargemeinden und Beteiligung 

Belange gemäfl § 2 o Abs. 6 BBauG. in der 
bis 18.05 .1979 

der 

Stadtallendorf, i ~en 08 .11 .1979 

Beschlossen 

Als Satzung ~emäfl § 10 BBauG. durch Beschluss der Stadt ve r= 

or dnetenverso1 mmlung vom 18-10 .1979 

Stadta llendorf , den oa.n .1979 

_ijgung vom„1.: ... 2-.: .... 19 · 0 Genehmigt 
'..:.lll/3d-61.d04- 1 (13) 

•--V..,,,;='==;'.I 

den1.-..t.t.b.t -a _1980 Gemäfl § 11 

Kassel, den 

BBauG. mit Verfügung vom 

• 

' 

Die Genehmigung des Planes ist 
i,esb nic:11t / am :::{ ~- \ . ..(?~ 
bekannt gemocht worden., 

Der Reg ierungspräsident · ' 


